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EHRENAMT PRÜFER:
VIELES SPRICHT DAFÜR!

Als ehrenamtlicher Prüfer

�   sammeln Sie Erfahrungen, die für die Ausbildung im eigenen 
Unternehmen nützlich sind

�   stehen Sie im fachlichen und persönlichen Austausch mit 
Unter nehmen Ihrer Branche

�  stärken Sie die regionale Wirtsch aft
�   unterstützen Sie die wirtschaftliche Selbstverwaltung, indem 

Sie den eigenen Nachwuchs prüfen
�   ermöglichen Sie ein wirtschafts- und betriebsnahes Prüfungs-

wesen
�  übernehmen Sie gesellschaftliche Verantwortung

Wenn Sie sich engagieren möchten, aber noch Fragen haben: 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Ihre E-Mail oder senden Sie uns 
die Fax- / Mailantwort zu.

FAX-/ MAILANTWORT

 Ich habe Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit als 
Prüfer für den Ausbildungsberuf / die Berufsgruppe

Kontaktdaten � privat

Anschrift Telefon

 Fax

 Mobil

 E-Mail

Kontaktdaten � dienstlich

Anschrift des Arbeitgebers Telefon

 Fax

 Mobil

 E-Mail

Beru� icher Werdegang

Berufsausbildung

Fortbildung 

Derzeit tätig als

Bitte per Fax / E-Mail senden an:

Kfm. Berufe
Jürgen Halbe • Fax: 0271 | 33 02-4 42 88
juergen.halbe@siegen.ihk.de

Gew.-techn. Berufe – Fortbildung
Heiko Schilk • Fax: 0271 | 33 02-4 43 87
heiko.schilk@siegen.ihk.de

Siegen

WERDEN SIE 

WERDEN SIE 

PRÜFER 
PRÜFER 

BEI DER IHK

BEI DER IHK

Eine spannende Aufgabe!



PRAKTISCHES UND 
THEORETISCHES 
FACHWISSEN SIND 
GLEICHERMASSEN GEFRAGT

Zu den Aufgaben eines Prüfers zählen

�  Prüfungsaufgaben erstellen
�  Prüfungsleistungen begutachten
�    Arbeitsproben, Prüfstücke, Präsentationen, Projektarbeiten und 

Fachgespräche bewerten
�  Prüfungsgespräche führen
�  Aufsicht bei schriftlichen Prüfungen führen

EHRENAMTLICHE 
PRÜFER

Prüfer zu sein und Aus- und Weiterbildungsprüfungen ab-
zunehmen, ist eine sehr verantwortungsvolle Aufgabe. Die 
Prüfungszeugnisse der IHK gelten � auch über die Grenzen 
Deutschlands hinaus � als Garantie für einen hohen Quali-
tätsstandard. Die ehrenamtlichen Prüfer der IHK leisten hierzu 
einen entscheidenden Beitrag. Dank ihres Einsatzes sind die 
Prüfungen in der dualen Berufsausbildung und in der IHK-
Weiterbildung besonders praxisnah � frei nach dem Motto: 
Aus der Praxis � für die Praxis.

Die IHK Siegen führt jährlich etwa 5.000 Prüfungen durch. 
In rund 190 Prüfungsausschüssen in der Aus- und Wei-
terbildung engagieren sich mehr als 1.000 ehrenamtliche 
Prüfer.

ZEIT NEHMEN FÜR 
DIE FACH- UND 
FÜHRUNGSKR˜FTE 
VON MORGEN

Ein Ehrenamt erfordert Engagement und natürlich auch 
Zeit. Der zeitliche Aufwand für IHK-Prüfer beträgt in der 
Regel � je nach Beruf � zwei bis acht Tage im Jahr. Ihren 
zeitlichen Aufwand bestimmen die Prüfer in Abstimmung 
mit der IHK und ihren Prüferkollegen selbst. Prüfer arbei-
ten im Team mit mindestens zwei weiteren Prüfern.
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GROSSE 
VERANTWORTUNG

Ehrenamtliche Prüfer tragen eine große Verantwortung 
ge gen über den Prü� ingen, die eine faire, verständnisvolle, 
menschliche und gerechte Prüfung erwarten. Sie tragen 
aber auch Verantwortung gegenüber der gewerblichen Wirt-
schaft, da sie das Leistungsniveau der  zukünftigen Fach- 
und Führungskräfte messen und bewerten.

ANFORDERUNGEN

Um diese Aufgabe erfüllen zu können, sind zwei wesentliche 
Eigen schaften erforderlich: menschliche Reife und fachliche Kom-
petenz, das heißt

�  Sachkunde durch aktive Teilnahme am Berufsleben
�  Urteilsvermögen
�  Erfahrung im Umgang mit Auszubildenden
�  pädagogisches Gespür
�  Gerechtigkeitssinn
�  Verantwortungsbewusstsein
�  Bereitschaft zur Teamarbeit
�  Fähigkeit zu planen, organisieren und kommunizieren

AUFWANDS-
ENTSCH˜DIGUNGEN 
UND RECHTE

Alle Prüfer erhalten eine Aufwandsentschädigung. Wie 
ehren amtliche Richter können sie neben Anwesenheits-
zeiten auch zusätzliche Kosten (beispielsweise Fahrt und 
Telefon) abrechnen. Im Regelfall wird der Prüfer vom Ar-
beitgeber für seine Prüfertätigkeit freigestellt.

GRÜNDLICHE
VORBEREITUNG

Alle künftigen Prüfer werden auf ihre neue Tätigkeit in tensiv 
vorbereitet. Die IHK informiert über die Grundlagen der Tä -
tigkeit. Als Gastprüfer besteht die Möglichkeit, die neue 
Auf gabe kennenzulernen. Informationsmaterial zum jeweili-
gen Ausbildungsberuf beziehungsweise zur Weiterbildungs-
prü fung erleichtert die Einarbeitung und dient als Leitfaden.


